
Eisenbahn- 
s: Zusammenstoß. 
Zwei Züge der Görlitzer 

Bahn fahren zusammen. 

Unachtsamßeit des Weilchen-. 

Priuz Heinrich von Platten-Reits; 
Unter den Opfern des Eisenbahn- 

Unglücke-. 

Strenge Untersuchung im Gange. 

Berlin, 8. April. 
Heinrich Palas, Graf von Platten, 

Sohn des Prinzen Heinrich XXVL 
von Reuß, der einer Seitenlinie des 
Zweiges der jüngeren Linie Reuß an- 

ehört, befindet sich unter den zwanzig 
odten, die gestern bei einem Eisen- 

bahnunglück zwischen Spremberg und 
Goerlitz getödtet wurden. Der Gras 
hatte nur eine entfernte Möglichkeit, 
die Regierung von Muß-Gern zu 
übernehmen. 

Die Eisenbahnverwaltung wird 
schwer dafür tritisirt, daß sie nur ein 
einziges Geleise an einer Stelle hat. 
wo der Verkehr sehr groß ist, und daß 
sie sich weigert, Jnformationen über 
den Zusammenstoß zu geben, indem sie 
erklärt, da ßdie Thatsachen später ver 

öffentlicht werden würden, nachdem die 
beiden Kommissäre, die nach dem Un- 
glücksorte geschickt worden sind, ihre 
Unter uchung beendet haben. Der 
Bahn ssvcrsteher hatte einem Expreß- 
Fuge das Einfahrtszeichen gegeben, als 
er bemerkte, daß der andere Zug er- 

steretn entgegenfuhr, aber die Weiche 
noch nicht e:reicht hatte. Er lief außer 
sich dem abfahrenden Zuge nach, brach 
aber erschöpft zusammen, ehe er das 
Warnungssignal geben konnte. 

Amerika im Vertheil. 
Berlin, 9. August 

Nach einer Feststellung des taiserlich 
deutschen Statistischen Amtes leben in 
Amerika 2,700,000 in Deutschland ge-» 
borene Deutsche und in Deutschland 
24,842 Ameritaner. Diese statistische; 
Feststellung ist unternommen worden« 
um darzuthun, daß bei den Wechsel-» 
beziehungen zwischen den beiden Lan-H 
der-n die Vereinigten Staaten den bei 
Weitem größeren Vortheil haben. 

Unterseeboote. 
Berlin, 9. August 

Die deutsche Marineverwaltung hat 
beschlossen, die Versuche mit Untersu- 
boten auszudehnen. Der Bau dieser! 
Fahrzeuge ist in Deutschland noch ver-; 
hältnißmiißig neuen Datums-. Andere 
Möchte, namentlich Frankreich und die 
Vereinigten Staaten, hatten längst Un- 
terseeboote in beträchtlicher Zahl ange- 
schast, als in Deutschland noch nicht 
einmal der Thp eines solchen Bootes ge- 
wählt war. Die Lehren des russisch- 
japanischenKrieges haben jetzt Deutsch- 
land zum Einschlagen eines schnelleren 
Tempos aus diesem Gebiete verantaßt. 

Für die Arbeiter. 
Berlin, 9. August. 

Der langwierige und erbitterte 
Kampf zwischen dem Arbeitgeberver- 
bande und den rheiniseh-westfälischen 
Bauarbeitern scheint zu einem Siege 
der letzteren zu führen. Von hohem 
moralischem Einfluß war die Stellung- 
nahme des Oberbürgermeiters Zwei- 
gert in Essen, der dem Arbeitgeberoer- 
bande direkt Kontrattbruch zum Vor- 
wurf machte. Dann nahm der Regie- 
rungspriisident von Düsseldors gegen 
die von den Arbeitgebern geplante 
Einführung ausländischer Arbeiter 
Stellung, indem er die ihm unter- 
eordneten Behörden aus das betref- 
ende Verbot aufmerksam machte. 

Jn Bochum haben bereits sechs 

Fuße Firmen den Lohntarif der Ar- 
iter anerkannt. Der Einfluß des 

Arbeitgeberverbandes, der erst nach 
dem l. April nächsten Jahres eine 
Lohnerhöhung in Berathung nehmen 
wallte, ist somit im Schwinden be- 
griffen. 

Aufsehen ertegender Selbsimord. 
Berlin, V. August. 

Dr. Max Botchard vom Physivlogi- 
schen Institut der hiesigen Universität 
hat Selbstmord begangen. Der Arzt 
hegte die Absicht, sich in der medizini- 
schen Fakultät als Privatdozent zu 
habilitiren, aber sein Gesuch um Zu- 
lassung wurde infolge der verschärften 
Bestimmungen seitens der zuständigen 
Behörde abschlägig beschieden. Jn der 
Verzweiflung über die Abweisung 
machte er seinem Dasein ein Ende. 
Die That erregt allgemeines und gro- 
ßes Aussehen. 

Frankreich. 
Dir-poc. st· August 

Während Herr und Frau Geor e J. 
sont- aus ihrem Automobil von Oaint 
Merie en Caux zurückkehttm versagte 
en einer abschüssigen Stelle die Bremse 

Y,«. H Bd Qui Fuhrwert rannte in eine Hecke. 
Im Quid wurde von ihrem Sitze 
Wust und erlitt schmerzhafte, 
Mr nicht gefährliche Verletungea an 

W Wdeee Geld kein mit dem 

--—— 

Ludwiq Passe-rein 

lyciter berühmte Jurist nnd Schriftsteller 
hat dem Irdisches seinen Tribut 

zollen müssen. 
U- 
Uä Ein preußischer Richter-. 

Wien, 9· August 
Jn Laut-, Tirol, hat der Jurist und 

Schriftsteller Ludwig Passarge seinen 
80. Geburtstag gefeiert. Zahlreiche 
Ehrungen wurden ihm aus diesem An- 
laß zutheiL (Ludwig Passarge, ver 
am 6 August 1825 m Wolittnict, Ost- 
preußen geboren wurde, sungirte in 
Heiligenbeil und Königsberg als Rich- 
ter, wurde 1872 Appellationsgerichts- 
rath in Jnsterburg, 1878 Tribunalss 
tath in Königsberg und 1879 Ober- 
landeögerichtsrath daselbst, 1887 wur- 
de er als Geheimer Justizrath pensio- 
nirt, woraus er in Lana seinen Wohn- 
sty nahm. Neben seiner juristischen 
Thätigieit entwickelte Passatge eine be- 
merkenswerthe Fruchtbarkeit und Viel- 
seitigkeit aus literarischern Gebiet. Be 

Isonders als Neiseschriststeller und Ue- 
bersetzer Jbsens sowie Björnsons hat 
er sich einen Namen gemacht. Er schrieb 
unter anderem: »Fragmente ans Ita- 

lieu« »Schweden, Wisby und Korn-n- 
hagen«' . »Drei Sommer in NorwegenI 

,,Baltische Novellen« und verdeutschte 
bsen’s .Gedichte«, »Btand«. «Peer 
ynt'«, sowie Bjiirnson’s »Ueber die 

Kraft« u. s. w.) 

schlechte Hekpscegung. 

Ein österreichischer Kapitän soll in nn- 

geuiigender Weise für das Essen der 

Zwischendeckspassngiere gesorgt 
haben. 

Geheimpolizistku an Bord. 

New York, 9. August- 
Der Kapitän Romaldo de Paro- 

vich von einem österreichischen Passa- 
gierdarnpfer ist ;,ier in hast genommen 
worden, weil er iiber 660 Zwischen- 
deckpafsa iere an Bord hatte, die nicht 
in vorge chriebener Weise verpflegt und 
nntergebracht waren. Bei dieser Ge- 
legenheit stellte es sich heraus, daß 10 
Bundesgeheirnpolizisten an Bord wa- 

ren, welche nach der Ankunft in der 
Quaraniiine sich Unter die Zwischen- 
dectpafsagiere gemischt, mit ihnen zu- 
sammen gegessen und geschlafen hatten, 
bis sie auf Ellis Jsland entlassen wur- 
den. Dem Vernehmen nach war das 
Essen schle t und ungenügend, und 
wenn dies ewiesen wird, tann der 
Kapith mit 3500 nnd mit 6 Monaten 
Gefängniß bestraft werden« 

II St. Peter-link 
St. Petersburg s. August. 

02 Uhr 50 Morgens.) Der frühere 
russische Botschafier in Washington 
Graf Cassini traf gestern hier ein. Er 

jwird während der Friedensverbands 
i lungen hier bleiben, da seine Kenntniß 
der fernöstlichen Lage, speziell aber 

seine genaue Bekanntschaft mit den 

Vereinigten Staaten ihn während der 
lDauer der Friedengverhandlungen zu 

einem fehr gefchästen Rathgeber der 
Regierung machen. 

Keine Manöver. ! St. Peiersburg, 8. August. 
) Der Befehl, durch welchen die Reser- 
l ven fiir die herbstrnanöver einberufen 
! werden, wurde aufgehoben. 
J Generalstreik. 

Berditschew, Polen, 8. August. 
Ein allgemeiner Streit brach hier i aus, infolge dessen die Bewohner die 

) Stadt verlassen. 
Ernste Zustände. 

St. Petersburg, 8. August. 
s12 Uhr 50 MorgenSJ Hier einge- 

troffene Nachrichten zeigen, daß die 
Laae in Gomet und Nachbarschaft sehr 
ernst ist. Die Polizei entdeckte in Go- 
mel eine Bombenfabrik und es wird 

; hier behauptet, baß die dortigen Juden 
die Bauern zur Empötung aufreizen. 
Gomel war im letzten Jahre vers-chau- 
platk einer Judenschtächterei. Jn Re- 
val, wo der Streit eine Zeitlang ernste 
Gestalt angenommen hatte, wurde die 
Arbeit wieder ausgenommen. 

Schlechte Mannszncht. 
Blader, Bessarabien, 8. August. 

Unter den Reserbisten kamen ernste 
Unruhen zum Ausbruch, und die Auf- 
rührer plündern die unordentlichen 
häufen 

Kreta- 
Canea, 8. August. 

Das russische Kanonenboot »Klas- 
bry« bombardirte und zerstörte Castel- 
li an der Nordtiiste der Jnsels Kreta, 
etwa 18 Meilen östlich von Rettma, 
weil die dorti en Jnsurgenten ch der 
Landung rus scher Truppen wt ries- 
ten, die das Zollamt besehen wollten. 
Eine Mannscha , die von der »Ist-ira- 
bry« in einem ote nach dem Ufer ge- 
schickt wurde, wurde zurückgerufen, wo- 
rauf der russische Besehlshaber, nach- 
dem er den Jnsurgenten befohlen hatte, 
Frauen und Kinder u entfernen, Feu- 
er eröffnete. Die Znstrrgenten erwi- 
derten das Feuer mit Gewebren und 
been-anderen 2 Aussen. Das Bombar- 
dement wurde so lanoe sortgekrzgh bis 
PUBLIC-WIle g« 
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Ein Departements-Laden 
bricht zusammen 

tllle Lage-legten anwesend. 

Kurz nach Beginn der Arbeitszeit 
werden über hundert Mäuucr,Mäd· 

chen undslindcr unter den Trüm- 
mern der drei Stockwerte 

begraben. 

Wo ist der KontraktorP 

Albuni), N. Y» O. August. 
Ein schrecklicheg Unglück ereignete 

sich heute Morgen in dem großen 
Departement - Laden von John G. 
Meyers, No. 39——41 N. Pearl Str. 
Kurz nachdem die 800 dort beschäftig- 
ten Personen ihre Arbeit angefangen, 
brach der mittlere Theil des Gebäudes 
vom Doch bis zum Erd-neidion zu- 
sammen, und ein-a 100 Männer, Mäd- 
chen und Kinder wurden unter den 
Trümmern begraben. 

Der ersten Abschätzung zufolge be- 
trug die Zahl der Getödteten und Ver- 
letzten etwa 40. 

Jn den letzten Tagen tout-den in 
dem Gebäude nusgedehnie Bei-crata- 
ren vorgenommen Heute Morgen 
waren mehrere italienische Arbeiter 
damit beschäftigt, eine eiserne Säule 
zu entfernen, welche den Fußboden des 
unteren Stockwerts stütztr. Dabei at- 
ten sie es jedenfalls versäumt, en 

Fußboden genügend zu stützen, denn 
kaum hatten sie den Pfosten entfernt- 
als auch schon die drei oberen Stock-T 
werte in einem Nadiug Von 50 Fuß; 
vom Pfosten zusammenbrachem ! 

Die Feuerwehr wurde sosort alarH 
mirt und begann das Rettunggweri. 
Da die Außenmauern stehen blieben 
und die Trümmer größtentheils aus 
Holz und Kalt bestehen, giebt man der 
Hoffnung Raum, daß die Zahl der 
Todten und Schweroerlegten eine ge- 
ringe ist. 

Albaniy N. Y» 9. August. 
Bis heute Vormittag 103 Uhr hatte 

man 75 verletzte Personen unter den 
Trümmern hervorgewgen Um diese 
Zeit wurden noch 50 Personen ver- 

mißt. Um 11 Uhr fand man eine 
Leiche. 

Aerzte und Ambulanzen waren so- 

wt zur Stelle, um sich der Verwun- 
en, meistens junge Mädchen, an u- 

nebmen. H.rr Chalmers. einer er 

Eigenthümer wird vermißt. 
All-ann, N. Y» 9. August. 

Um 12i Uhr waren von den Ver- 
wundeten drei gestorben und 80 in 
ihre Wohnungen gesandt worden. Der 
Abschätzung zufolge befinden sich noch 
50 Personen unter den Trümmern. 

Die drei Todten, welche im Hast-i- 
tal starben, sind Nellie Vurns, Bertba 
Cunningham und Frl. McEvon No- 
bert Mchalmers, ein Mitglied der 
Firma, wurde mit einem gebrochenen 
Bein und sonstigen Verletzungen un- 

ter den Trümmern gesunden. 

Badenufalb 
Emporia, Kas» 9. August. 

Eine Nangierlotomotive der Atchis 
son, Topeta sc Santa FesBahn stieß 
mit einem Vielizng zusammen und 
etwa ein Dutzend Personen, meistens 
Viel)ziichter, erlitt Verletzungen Ei- 
nige werden schwerlich mit dem Leben 
davontommen. 

Das Gelbe Fieber-. 
New Orleans, 9. August. 

Die Lage bat sich etwas gebessert, 
so weit das Fieber in Betracht kommt. 
Neue Fälle sind weniger häufig, als 
zuvor. 

Folgen der Eifersucht 
New York, 8. August. 

Nach einem Eisersuchtgstreit wegen 
eines weißen Mannes. mit dem sie als 
seine Frau gelebt hatte, erschaß heute 
die Farbige Nancy Matthetvg ihre 
Nassengenossin Martha Martin in der 
Wohnung der letzteren in Bevollyn. 
Frau Mattbetvs lehrte dann nach ihrer 
Wohnung zurück und beging mit dem- 
selben Revolvee Selbstmvrd, mit dem 
sie die Martin etschossen hatte. Frau; 
Mattbetvs beschulbigte die Martin,1 
Mattheth veranlaßt zu haben, seine? 
Frau zu verlassen. ( 

M— 4 

Elephant und Straßenbabswagem I 

Chicago, 9. August. 
Ein Elephant, von seinem Wärm- 

in der Nähe der 63. Str. und S.Part 
Ave. nach einem benachbarten Ver- 
gnügungsplatz geleitet, wurde ge- 
stern Abend von einem elektrischen 
Straßenbahnwagen der 63. Straßen- 
Linie etwas unsanst angetannt. Das 
aus Ostindien importirte, gewöhnlich 
ganz friedsame Thier erboste darüber 
und schlug mit seinem Rüssel mehr- 
mals nach dem Bordertheile der 
»Car« und suchte augenscheinlich den 
unvorsichtigen Motormann zu ergrei- 
fen, was die Passagiere des Straßen- 
bahnrvagens in grosze Aufregung ver- 
tevve Glücklicher-wis- nahm Nie- 
mand Schaden. 

Kinde-morsch 

Eine unnatürliche Mutter bringt ih- 
ren Sängling im Holvital um« 
Leben, als sie kurze Zeit unbeolp 

achtet war. 

; senthelt groer Trauer-. 

New York. 9. August 
Um sich ihres einen Monat alten 

Knäbleins zu entledigen, hat, wie die 
Meldung des Cumberland Str.-Holpi- 
tals, Broollyn, besagt, die 30jiihrige 
Julia Ostrowsty zu dem grausigen 
Auswege eines scheußlichen Kindes- 
mordes ihre Zuflucht genommen. 

Der lleine John war seit Mittwoch 
wegen einer verdächtigen Verletzung 
Im Unterlribe im Hospital behandelt 
worden, die, wie die Aerzte Won da- 
mals annahmen, von der unmensch- 
lichen Mutter dem Kinde beigebracht 
war, damit es sich verbluten sollte; doch 
hatte die Pflege das Kind soweit ge- 
kräftigt, daß es wieder die Mutter- 
brust bekommen lonnte. und daher 

j übergab die Wärterin Jda Schede das 
Kind der im Hospital anwesenden 

; Mutter. Als Frl Schede eine halbe 
; Stunde später nochmals nachsah, be- 

merkte sie, daß der Kleine aufgehört 
hatte, zu athrnen, und machte schleunigst 
den Arzt Dr. Der aufmerksam, daß 
wohl die Mutter in der lurzen seit des Alleinleins dem Kinde ein eid 
angethan hätte. Nach einer lurzen 
qLaufe fand sich der Arwohn bestätigt 
durch die Thatsache. daß dem schwachen 
Körperchen zwei Rippen der linlen 
Seite so weit eingedrückt waren, daß 
die Spitzen der Rippen die Lunge 
durchbohrten und den sofortigen Tod 
herbeiführten. 

Die unnatürliche Mutter heuchelte 
große Trauer, als ihr gesagt wurde; 

daß das Kind todt sei· wollte aber sons- 
leine Erklärung abgeben und wurdi 
von der Flushing Ave.-Polizeisiation 
nach telephonilcher Verständigung mit 
dem Coroner unter der Anklage deäs 
Kindesmordes sofort in Haft genom- 
men- s 

s 
Rache vermuthet. s 

— l 
Ein italienischer Arbeiter in Jerser 

City ermordet aufgefunden. 

Eifersucht die Ursache. s 
Jersey City, 9. Augqu s Angestellte der Erie-Bahn, die sichs 

auf dem heimwege befanden, ftießens 
an Carlton Avenue, zwischen Tonnelej 
und Germania Avenue, auf einens 
Todten, der durch Beilhiebe ermordet] 
worden war. Jrn Nacken des Todten 
war eine zwei Zoll lange und vier Zoll 
tiefe Wunde, eine aus der linken Schul- 
ter und andere im Rücken. am linken 
Arme und einige unbedeutende am 

Kopfe. Der Todte lag mit dem Ge- 
sicht nach unten in einer Blutlache. 150 
Fuß weiter wurde ein goldener Ring 
in Form einer Schlange gesunden unt 
nahe dem Ringe im Schilf ein neues. 
hlutbeslecttes Beil. Der Todte wird 
von der Polizei siir einen italienischen 
Bahnarbeiter gehalten. Er war bit 
spät Abends noch nicht identifizirt wor- 

den. Jn den Taschen der Kleidung 
des Todten fand die Polizei einen gol- 
denen Siegelrin mit dem Monogramrr 
»V. L.«, sowie 2. Die Polizei glaubt 
daher, daß die Mörder es nicht aus 
Rauh abgesehen hatten. sondern daß 
Eifersucht das Motiv war- 

Richter Luna-. 
Worin Tex» 9. August. 

Heute Morgen um 2 Uhr wurde das 
Rathhaus von berittenen Bürgern um- 

ringt. welche den Sherisf, den Gefäng- 
nißdireltor und sämmtliche Sherisfs- 
gehiilfen gefangen nahmen, das Ge- 
fängniß erbrachen, Sankt Majors 
herausholten und unter einer Brücke 
erhängten, nachdem er ein Belenntniß 
abgelegt hatte. Die Leiche hängt noch! 
unter der Brücke und der Mob ist noch! 
in der Stadt. s 

Majors wurde kürzlich des kriminel-; 
len Angriffs schuldig befunden und. 
zum Tode verurtheilt, erlangte aber; 
auf technischeEinwiinde hin einen neuen 

Prozeß. 

Arbeiteraugelegenheiten. 
Pf)iladcslpl)ia, Pa» 9. August 

Jn der heutigen Sitzung der Inter- 
national Brotherhood of Teamsterk be- 

ann der Kampf für die Wahl eines 
Hräsidenten Die Kandidaten sind 
Cornelius P. Shea von Bostokn Ed- 
ward Gould von New York und Mi- 
chael Casey von San Francisco. Es 
heißt, dasz die Mehrheit der Chicagoer 
Delegaten zu Gunsten Sheas und mit 
seiner Führung des Streiks in Chicago 
zufrieden ist. Die Wahl wird erst am 

Samstag stattfinden. 
—- , W 

) Bulgarifche Verirrt-ins. 
New York, 8. August. 

i Unter den Passagieken des Dam- 
pfets »Kaiser Wilhekm ll.", der heute 
von Bremen, via Southampton und 

Cherbour hier eintraf, befand sich 
unter An exen Theodor K· Schiptow, 
der von der bulgarischen Regierung 
hierher gesckziett wurde, um Vorberei- 
tungen für die Jnstallirung einer Ge- 
fondtschast in diesem Lande zu treffen. 

kries seges Gespenst-Oh 
Alle Völker versuchen dem Wüthen der 

Schwendsuchh der .weißen Pest,· welche all- 
jährlich so viele Opfer fordert, Einhalt zu 
thun. Foletfs Doney and Tat heil: Husien 
und Etkältunåen io vollständig, daß keine 
GefahtfütS windsuchtvokhauhen· Seht 
nicht Eure Gesundheit aufs Spiel und 
nehmt eine unbekannte Atznei. wo doch Fo- 
ley’s Honey and Tat sichere und gewisse Re- 
sultate zeiti t· Verlange Fomfg Honey 
and Tat un besteht darauf, es zu bekom- 
men. Zu haben in W. B. Dingman’s 
Stadtopotheke 

Man wende sim direkt an 
Heemame status-only 

HernMuktiqukih 
582 X 534 Im si» ciscinisib VIII 

iii anerkannt der in deutscher-, österreichischen 
« und ichweizek I 

H bei Gerichten Rechtssachen wiss-is 
!:— —-—. = A tichilich et- 

Lsakmnsu Recht-antun u. Notar 
s Amerika’s. Die von ihm ausgestellten soll- 
.UO0UU zur Eis CrosaaW sind Im- 

Zebung von ......—-—— denken- 
ak und erfolgreich, ebenso wie seine V or- 

muudschaiien und Jivnnnisitatii 
onen in Deutschland und Amerika. Fai- 

ende ofst- wird wö- F»»· W vermtßiek Erben W« 
erneuert, und ist die einzige in Amerika un 
Entopa- 
Aenold, Valentin aus Fellecingeth 
Allem-umwe. Otto cui Nummern 
Aktion-, Kaki eisi- sns Neckarwefiheiæ 
Sirt-h Unn- ot sa- Inn. 
sendi. ris und ,iis Ins Bei-im 
Feuers Ernst VII-cis aus keep-»p. 
Licht-L sitt- Inede aus Stuttgart. 
sun, Il- Hena ans Las-diverg- 
sat en, ohn Jan-es aus Bleibt-dem DIE Imtlnuei aus Evens-ach 
Dritt-tuned Poai Eis cito aus WiiiestveL 
Butsu-. gen Pest-unm, Ich Weib Ins Bolldoki. 
Hebt-at, gm Dem-sen Konto aus Tale. 
säbel. Karl sing Friede aus Ueuiiingen 
»An-schen hab Joiei aus WIMQ 
ssiim Jus Fried ans Orsßingkksbeim. 
Banden hab Joiej ans Nil-lich 
Deutsche-erben Hugo theilt-old aus zichvckem 
Forbach. Gern-s aus Torsam 
Bot-»D- gib c Shsngbnestem Margateiyfs sieben. 
Donau-Im Ewig Ins Wenhosen 
Bernhade Jcsei aus Wen-nicht«- 
Lioegem Somelinc cui EmpetL 
stät-eh Gehen von Wilhelmine. 
Rossi-, Julius Im Fisch-com 
Lini. taki aus Mem-ingen- 

ethk, Erben von Julien- 
Geichwinde, hemmen aus deutet-doti- 
Gmtenkqmm Viktor Gehnqu aus« Hegenetsoti 
Entsetzt-. Nat aus Berlin. 
Mahn, Gen Beine wes-im out Wem-tax- 

uvenetsa .,-1i F much und Job cheift qui Kette Heiden-, btin Leib aus« Dis-cit- 
.:Eb-i.«er, seh-Ia us stiran Si 
einstens-, taki Friede-m nnd Stem. 
aber-. Norm- aas Eiiiedekpitammnm 
sinnen-, til-sitt Bin-i ans Beensdoti 
ök et, Sonn-ei aus Menge-I coseh Ladwig aus L"detlieienbach. 

samtnen Juilus Ost-nun Karl ans Ost-zis- 
kuicheh citat sent Jeiei aus öctedieer. 
lühnie, send Uegine Ins List-wach 
kommt- auch sit-schämt geb einge, Johann Wilh has 

Tit-scheu 
Klage aiioi klug. Marm- sas Bcigm 
tm Musik Matt qui Richtschnin 
time geb kühnie, nzdalene aus Mille-set 
Indi, Koth nss konnt-citat aus Usiekaneskeiu 
statt-mer« Quid Janus per-I tin-i oai Ost-zug. 
Keim-g, Jud End klug aus Berlin. 
Un minder-, Jst- Michui Ists seht-Im 
Un et. Mein-ad ans kåisiin en- 
!«qet. Cbtifncae seid aus inne-sten. 
Man-, sonkad aus Eber-dach- 
Raye7, ist-ei Ilqu Ins Bündnis 
Nenn-, Ohms Ins ein eisi- 
Iiddmgm c Midian-I iessem 
Muth Cim Triebe aus Dis-erg. 
Reine-« lau ad Ins Mai nie-vener. 
RI- cmii Richard sai Bis Ihm-lud 
Ist e. taki etini tut-i aus site-tats- 
Mesas-. Jst ine kein seiest aus leitendes-ie- 
Iiiesie· Hist Ists « est-sank 
Rechts. Idoiv Ins Buches-. 
sei-iet, satt-u aus Bechtesskeiicr. 
Stein-eh Joiei ans Ieise-doti- 
Schetieh Zions-n- sut Puls-. 
Scheid, tski Seid III List-wettet 
Sien, Rai send und Dies Zum smb Schnee-per aus 

tumimgcn 
Schw- Lcki Friede and cis-nies- assi Ausstan- 
Ienner. Maiie Innre Ins zwei-is- 
iiixki0. rat-i aus Meins. 
Hemmnis-« den-ad aus schwatzt-ach 
silL Johann Ost-su- s-« zeiu 
Wut-, ennu- sue Geichiixk 
Weni« stei- sne Immuni- 
Htefir. ich seiest Johi aus hochbots 

Man wende sieh direkt an 

IIIde MAKCKWORTU, 
m s III diese It» sinkt-nati« Ost-. 

Nach langer Trennung. 
Dur einen wunderbaren Zufall san- 
den ch jüngi in Chicago wei Go- 
s wister n 25jähriger rennnng 
w der. Ein New riet Ges sit- 
rnann Namens iains les 
hatte der windigen Siadi einen ach 
abgesiaiiei und befand sich gerade aus 
dein Wege nach dein Bahnhos, als das 
Gesicht einer vorübergehenden Frau 
seine Aufmerksamkeit aus sieh zog. Das 
Wiedereriennen war ein augenblick- 
liches und ge enseiiiges. Bansiclles 
war vor 25 von Laporie. Ind» 
weggesogen und war seiner Familie 
entstanden Seine Eltern waren in- 
zwischen gestorben und seine Schwester, 
eine Frau Cornelia Meeeiey halte nach 
ihrer Heirath schlimme Schicksale er- 
lebt. Er hatte seii Jahren nach seinen 
Verwandten gesucht 

Sonn-er Maasse bei Kinder-. 

Während des heißen Weitere im Sommer 
sollte der erste unnatürliche Turchiall dei ei- 
nein Kinde sofortige Beachtung finden, um 
der Krankheit Einhalt zu thun ehe sie ernst- 
lich wird. M te ist nöthig als ein paar 
Gaben von C amberlaina Colic, Cholera 
and Tiarrhoea emedy nnd hieraus eine-Do- 
sis fliizinusöl um das System zn reinigen. 
Pastor M. L. Stockland an der M. C. nir- 
the, Little Falls, Minn» schreibt: »Wir ha- 
ben Chaniberlains Colle and Diakrhoea Nes- 
medy iahrelan gebraucht und alten es liir 
ein sehr weiter-alles Mittel, esonders del 
Sommerirankheiien der Kinder. Berlauit 
bei A. W. Buchheit 

Osten bis z- deu Genusses-rieth 
Die von der Union Pacifjc und ihren Vec- 

bindungslinien in tiefem Sommer nach 
Moment-, cre» und der renne und Clntk 
Ausftellun gemachten niedrigen Noten, bie- 
ten dem Eublfkum des Ostens sowie des 

; mittleren Westens eine unvergleichlich-.- Gele- 
» Hoheit, den pazisiicheu Nord-dessen zu bein- Xen nnd zu sehen was für eine prachtvolle 
T (-. egend westlt der Rocky Mountains gele- 

en ist« Ei i dies ,die Gelegenheit eines 
en chenalters für Diejenigen, welche schon 

tätig eme Vetgnüpungsretie quer due den 
Continem eplaut aben. Die Union nei- 

e ist um v ele Mei en die kürzeste Linie nach 
anland. Nähetes bei 

W. H. L o u et i, Ascar. 
W 

—- Ubonniet auf den Staats-Anzei- 
ger und dereldj 

“BEST” 
Incandescent 

Vapor Gas Light 
Th cheapest and thronged light on earth. Make* and burns its own gas. It is portable, hang it any- where. Require* no pipes, wirea or gas mi. 
chine. A safe, pure white, powerful, steady light. Approved by hire Imutance Underwriter*. 

100 Candle Power 15 
Hours for Two Cents. 

No wicks to trim, no smoke or smell. No chimneys to clean. Superior to electricity or 
acetylene and cheaper than kerosene. Saying effected by It* use quickly pay* for it. Greal * 

variety of fixtures for indoor and outdoor use. This is the Pioneer Incandescent Vapor Gaa 
Limp. It is perfect. Beware of imitations. 

There are More 
"BEST” LAMPS!n 
use than ALL other 
makes combined. 

■ ■ 
BY 

J. P.WINDOLPH,%aXSd* 

Bsixkingm 
HUUIL 

Fahrplan. 
Grund Island, Neb. 

Linn-lu, Dem-et, 
Omnba, Delena, 
Czica o, Butte, 

t. sofep , Wortlaut-, 
tausc- ity, Salt Lake City, 
St. Lom- San Franc-Mo und alle Punkte und alle Punkte 

Ofl und Süd. west. 
Züge gehen wie folgt: 

Its-W Xelalscwtki,lnkunft, MMUIOQ 
komisch-nd Mast-h Oambm New 
Shsohsat City, Chicagky z PG Ins· 
Locslcrvtes, II lich. alle Punkte No « onus-, soc-such Ist- iauich F TO NO 

k 
? 

No C ·- VWVFWCL I L Mc Its-es- 
Ms IIMIO nnd toten Bos- - IV MEDI- 

seftlbslts stät-L tfsqh Lin-] edit-, Jan a, t. droh, kos. IN- q cui-, St. outs, C tragt-, Des- ; Lls Ren 
on a. Punkte oft, seit, n. W-. J 
Lokal-Erntes, es lich, zwischen NO u- Btokeu Bote undgkiucsla F TO Iso- 

sestgbnolad grotes, tü l. Drah- 
Dov ot Iangs. halb-u, No· CL kenn-« Dime. Spott-km Pon- .«1« Nerv' 

» csd u. Vat, Lüsten Punkte 
Schlaf-, GI- uad Nerli-sing chau- cets, (Ctpe im in Durchscqu Billete person-it nnd Dogge e verschi such irgend einem stinkt tu In- seuimgua nat-s u- Chang 
No. ist-äu nat tm Inn-m. Vork, Sei-Its und klu- cola. No. Chslt nur m Doch Anton-, Grund Island und Ravenna- 
« No sc and Col-nies- nfchl Sonntags und nicht tatst- u von Grund III-ab. 
It Nähe-res, Zemqbellny Ism- Iud Allu- sprecht soc oberst-ums- chat. cosaor. 

Isest Inst Island ode- Z. It c a e U senkt-l Uns-Im Ist-It, Dich-, Red. 
—- 

umau Mir-o stimmt-f 
Fahrt-law 

Noch bes- Ostia: 
« as lata-u Its-us 

I. crssngad United ......... schont CUIII .-... (:ihpnh...........s:sssm Fäss- C. »r- sssa Eueres ............ IMII I Itsp I p. zum Los-l ........... »Was- tsxlsps 10 s Ratt ...... ........ chschk MASSI- u Ho soc-unt .......... sde - - JOS- II U. 0 »Aus kocsl ( m0»« IND- sst suec-ex- koeqlsw l » » CLGIII 
Ruck-m Weite-n 

l. c« elend United ......... l: f- lissps I. -. »so-: Cypris ......... sxdssts INCI- 5 «s- Exckeqoa Ermes- ..·10:Opm Null-- 7 H..-tutoc«1..,...... .I:(0pu END-II 0 -- Moll Ums-It lslcpsl 11 siado Gast-l ......... Its-a- XVIII- dgs « -...:Idus rot-l Itaot»..11Ws- 64 s« »so Wulst-its ...... INCI- 
suu plans-sägt U« sc, . no U laufe- Hauch, ou .-«.aes Ost-loss. Z .-s -s iges u alle- Uassssinzåsnr. III-genomm- 7» s« 
: s wrian Ist Owäck versenkt nd alles III-sk- sm .i. en im« status und Sen-ds- 

I O. tas- tun-. 

zum-zuwka 
Ratt dem scheu- 

4 ; «- -. kmgnk mai-) ................... 
2 tu and Passe-Hm (I)latl)..........« ORD- no .4:·.««1 ................................. 70a Ia 

Rad dem Narbe-: 
sitt-um I s: Hin-d vonqmmism Ixsjau J »Ju- (Mil)...«..».... two- sD CON- ..,t ........................... 

f täglich ausgenommen cost-lass- 
’— l bat Mem m Isplas m Jottstrld nach Pass- Ikn « Laufes its « Habt-. Chan- cars cui Il- Ies « »in clckets onqu und nggq e heim-m Ists ou unmi- la but Vet. Staat-a und Laut-Im 

I. O. tot-CO. Ism- 

Omsshs « steht-bunt- soll-is 
Europas-. 

Nach dem Rache-: 
N« sc- Wllaglet noch SI· VII-ty, St. Psal. 

»Ich-, Huma, North You-, Do, suan 
hartem-, rot-v Inv. tägltd ausgenom- 
mks costs-gl, Its-um ........... .. NO p I 

VII-. M Frost und Gall-gin- nstd St. Ell-ow, 
»-1. Paul, cita, Sau-« Ratt Heu-, IT III-nacht Von-Il. Rossi expa- 
»-Iq, Iaschln Ia Odems Maine I, 
Muts-W Isd Incla i ic- Rcutas et, euc- stmmtss and II »sama« täglich aus«-same- epantess, Abgang-« ZU s I 

Rock dem Süd-a- 
Ro. W bossaglac von Oft Neu Leu-. Stein« um« S-. Gott« ou no, Isckoslle 

Amt-» tauml-keg« t. Ums-, Wut-i Hase-ame- Qoautqo, sum-it .· CMI a I 
Io. s« Ins-it and Wiss-Ei on Ord, Ums »un- Ccsum E St. III-L Lon: usw« Its-sich sulah Kam-im Ost 

Aas-aus Blecfsswmstsaugh m- is.-ochiussisnuass»»..«.. ....... ists 
Ro- st; zischt nd sollt m In Ort-, North mup,0totla. E q, Ot. Qual, rou- tiltp. stockt-Me, Vorm-, Dann-bus, ist« Ema-y, Die-fuss« Don-klingt and Gestade-by Ins-sit ...... ........ IOI I 

I. O. LIM· Ist-t. 

160 Acker gutes Hat-stand 
biuskx zu verkaufen. 20 Meilen von 
Smme Col. hier bietet sich eine Ge- 
legenheit wie sie sich nicht oft findet, eine 
g u t e F a c m für wenig Geld zu ek- 
wekben und sich ein eigenes heim 
zu sichern. 8660 teuer das Land und 
wenn Sie nicht Alles Bat-r haben, kann 
ein Theil stehen bleiben. Besidtitel ist 
klar. Rathe-fragen im »Staat«-yet- 
get und Decold «, Grund Island, Neb. 

« 

— Gebraucht die »Best« Gcühtichu 
stellt-wie- J. P. Windolph. 1 W 

oastohia. 
°*8Sartti,DialhftmmarL.,kauftHabt 

t? i 


